
hallo zusammen

Ich hätte das selber ja nie gedacht, dass mir das mal passieren könnte. In der Schule war Schreiben und
Deutschunterricht immer der Horror für mich. Und ich bin auch nicht wirklich gut darin. Aber, vor einiger Zeit
habe ich ein Buch gelesen über einen Informatiker, der einfach seinen Alltag geschildert hatte. War noch
recht interessant (vielleicht vor allem darum, weil ich selber Informatiker bin).

Auf jeden Fall kam's dann wie's kommen musste... ich habe eine Frau kennengelernt. Und... es lief gut,
dann nicht mehr so und am Ende war's die Katastrophe. Die ganze Sache war recht kompliziert und
irgendwie hatte ich das Gefühl, dass ich das aufschreiben sollte. Genau so wie das Buch vom Alltag des
Informatikers. Also habe ich mich eines Freitags am Nachmittag hingesetzt und hab geschrieben. Am
Samstag Morgen musste ich bei einer Papiersammlung mithelfen. Den Nachmittag lang habe ich dann
wieder geschrieben. Und am Sonntag nochmal. Den ganzen Tag habe ich daran gearbeitet. Um etwa halb
zwei Uhr Nachts hatte ich dann den Auftrag hochgeladen um das Buch drucken zu lassen (56 Seiten lang
war's).

Und... na ja... jetzt will ich sehen, ob ich das noch verbessern kann. Sozusagen als zweite Auflage... damit
mir wenigstens etwas bleibt von der Beziehung... deshalb habe ich mich hier angemeldet.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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ich hab aus Frust ein Buch geschrieben
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